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Vorbemerkung  
des Herausgebers

Im Rahmen seiner »Happiness Every Day«-Tour durch In-
donesien im Jahr 2016 trat Ajahn Brahm gemeinsam mit 
Chan-Meister Guojun vor ein großes Publikum. Auf den 
dort gehaltenen Lehrvorträgen sowie Gesprächen, die ich 
anschließend mit den beiden spirituellen Meistern führen 
durfte, beruht das vorliegende Buch.

Es war die Zeit einer großen Kontroverse. Ajahn Brahm 
hatte Frauen ordiniert. Dies führte zu seinem Ausschluss 
aus der thailändischen Waldtradition seines Lehrers Ajahn 
Chah und auch dazu, dass die Bande seiner australischen 
Organisation zum Mutterkloster Wat Nong Pah Pong in 
Thailand zerschnitten wurden. 

Master Guojun seinerseits war zum Ziel einer Schmutz- 
kampagne geworden. Sein Fall war sehr kompliziert und 
hatte ebenfalls mit den traditionellen Ordensregeln zu tun. 
Nicht zuletzt die Frage, was im Buddhismus als rechtes Tun 
gelten sollte, und der Umgang religiöser Gemeinschaften 
mit Geld und Macht spielten eine Rolle. Für beide Lehrer 
stellten solche Ereignisse bedeutsame Bewährungsproben 
dar: Wie reagieren Dharma-Meister, wenn es hart auf hart 
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